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Kunstobjekte suchen Liebhaber*innen
Sieben Exponate der beliebten Bad Münstereifler Frühlingsausstellung werden versteigert

Kunstliebhaber*innen aufge-
passt: Ab dem 28. November be-
steht die einmalige Chance, eine
von sieben überdimensionalen
Skulpturen für Haus, Garten oder
Firma bei der Bürgerstiftung Bad
Münstereifel zu ersteigern. Zwei
Jahre lang waren sie Teil der er-
folgreichen Frühlingsausstellung
Münster-Ei-fel. Nun haben sich
genügend Papparazzi auf die Ob-
jekte gestürzt, und sie dürfen in

ruhigere Stallungen umziehen.
Die Ausstellung in der histori-
schen Altstadt, die zuletzt auf 25
Objekte angewachsen war, wird
dafür um neue Kunstwerke er-
gänzt.
Bei den Exponaten handelt sich
um fünf große Ei-Skulpturen und
einen Hahn, die jeweils eine Grö-
ße von 160 bzw.180 cm haben und

Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2



Rundblick Bad Münstereifel – 28. November 2025 – Woche 48 – Nr. 48 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de2

aus Kunststoff gefertigt sind. Zur
Versteigerung kommt auch ein
Huhn, das aus Betonschichten
aufgebaut ist. Sämtliche Objekte
sind von Künstler*innen der Re-
gion gestaltet worden und sind
auf der Webseite der Bürgerstif-
tung  zu sehen. Bei Bedarf ist
zudem ein Besichtigungstermin
möglich. Die Objekte stehen frei
auf einem Metallständer.
Versteigert wird zum Beispiel das
Welt-Oster-Ei von Inga Beitz-
Svechtarov, das mit humorvollen
Illustrationen versehen ist. Auch
das von Niklas Kappenstein ge-
staltete Ei mit dem in Graffiti-
Technik gestalteten Colonia Du-
ett aus Hans Süper jr. und Hans
Zimmermann geht in die Auktion.
Bei den Hähnen wurde das Werk
von Cornelia Enax zur Versteige-
rung ausgewählt.

Wer also an einem großen Hingu-
cker und Unikat für Garten oder
Haus, Anwesen oder Firma inter-
essiert ist, sollte sich auf der Web-
seite der Bürgerstiftung umschau-
en (www.buergerstiftung-bad-
muenstereifel.de). Gebote können
vom 28. November bis zum 14.
Dezember per E-Mail an
i n f o @ b u e r g e r s t i f t u n g - b a d -
muenstereifel.de gesandt werden.
Das Mindestgebot für die Objek-
te liegt aufgrund des hohen Ma-
terialwertes bei 2.500 Euro. Der
Reinerlös wird zur Hälfte an die
Künstler*innen und zur Hälfte an
die Bürgerstiftung gehen. Die Bür-
gerstiftung wird mit den Einnah-
men die nächste Ausstellung 2026
mit neuen Objekten ausstatten.
FFFFFakten zur akten zur akten zur akten zur akten zur VVVVVersteigerungersteigerungersteigerungersteigerungersteigerung
Versteigert werden:
„CalimEiro“ von Simon Golden-
berg (Graffiti)
„Welt-Oster-Ei“ von Inga Beitz-
Svechtarov (Illustrationen)
„RostfrEi“ von Waltraud Stening
(Rosttechnik und Malerei)

„FrEIgelegt“ von Katja Wiskirchen
(Poesie)
„Du Ei“ von Niklas Kappenstein
(Graffiti)
„Ja, der Hahn lebt“ von Cornelia
Enax (Hahn, Malerei)
„Monet Lisa“ von Ute Meyer
(Huhn, Betonskulptur, Malerei)
Gebote können vom 28. Novem-
ber bis 14. Dezember per E-Mail
eingesandt werden.
E-Mail: info@buergerstiftung-
bad-muenstereifel.de

Nähere Informationen zu den Ob-
jekten: www.buergerstiftung-bad-
muenstereifel.de
Telefonische Rückfragen bei Dr.
Waltraud Stening 0172/5207451
Eine Aktion der Bürgerstiftung Bad
Münstereifel
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Leichtigkeit, Wärme & echte Wohlfühlmomente
Gemeinsame Zeit schenken

Anzeige

wird nicht nur besinnlich, sondern
wohltuend. Wer gemeinsame Wohl-
fühlzeit schenkt, gibt mehr als ein
Geschenk. Er schenkt ein Gefühl,
das bleibt.
Entdecken Sie zusammen die ein-
zigartigen Saunawelten, tauchen
Sie ein ins kristallklare Wasser,
machen Sie es sich auf einer Spru-
delliege bequem und genießen Sie
einen fruchtigen Cocktail an der
Poolbar. Perfekt für alle, die die
kalte Jahreszeit in entspannter At-
mosphäre verbringen möchten -
ob als romantisches Geschenk un-
ter dem Weihnachtsbaum oder als
Dankeschön in der Adventszeit.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ihren
10. Geburtstag - feiern Sie mit!

Die Weihnachtszeit lädt dazu
ein, innezuhalten und das zu
sehen, was wirklich zählt: wert-
volle Momente mit den Men-
schen, die uns am Herzen lie-
gen. Gemeinsame Wohlfühlmo-
mente schenken Wärme, Gebor-
genheit und das gute Gefühl,
einfach im Moment zu sein.
In der Therme Euskirchen wird
die Winterzeit zu etwas ganz Be-
sonderem. Zwischen sanftem
Licht, zartem Wasserglitzern und
den Düften ätherischer Essenzen
entfaltet sich ein Gefühl von Ge-
borgenheit, Wärme und Ruhe. Ein
Ort, an dem man durchatmet,
loslässt und einfach im Moment
ist. So ein Tag unter Palmen ist
ein so wertvolles Geschenk - für

andere und für sich selbst. Voller
Leichtigkeit, Entspannung und ech-
ter Wohlfühlmomente, die in Erin-
nerung bleiben.
Die schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste GeschenkideeDie schönste Geschenkidee
Gemeinsame Zeit ist das Schöns-
te, was man geben kann. Mit ei-
nem Gutschein für die Therme Eus-
kirchen schenken Sie ein Erlebnis,
das Körper und Geist berührt: das
Gefühl von Ruhe, Leichtigkeit und
purem Wohlbefinden. Wenn die
Welt draußen trubelig ist, darf
drinnen alles etwas langsamer,
sanfter und wohliger werden - ganz
entspannt und entschleunigt. Kris-
tallklares Wasser, harmonisches
Licht und Wärme schaffen einen
Ort, an dem man loslässt und ein-
fach da ist. Dieses Weihnachten

Freuen Sie sich am 18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-18. Dezem-
ber 2025ber 2025ber 2025ber 2025ber 2025 auf liebevoll gestal-
tete Überraschungen, auf klei-
ne Momente, die das Herz be-
rühren, auf besondere Wellnes-
sangebote und Augenblicke, die
zum Innehalten und Genießen
einladen. Es ist ein Tag, um Dan-
ke zu sagen - an alle, die diesen
Wohlfühlort zu dem machen, was
er ist: ein Ort, an dem die Zeit
stillzustehen scheint.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie
sich treiben und feiern Sie mit -
ganz entspannt, unter Palmen.
Alle Infos, Tickets, Gutscheine
und Weihnachtsboxen erhalten
Sie ganz bequem in der BLU-
PHORIA-App oder online unter
www.badewelt-euskirchen.de.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

„Kulturgut Märchen: Die alte Göttin Holle“
Ein Stammtisch-Vortrag des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel e. V.

Martin Zingsheim:
Irgendwas mach ich falsch
Der renommierte Kabarettist kommt ins Bad Münstereifeler
„Kulturhaus theater 1“

Am Donnerstag, 4. Dezember, lädt
der Kneipp-Verein Bad-Münsterei-
fel zu seinem nächsten Stammtisch
ein. Dieses Mal bieten wir einen
Märchennachmittag mit Märchennachmittag mit Märchennachmittag mit Märchennachmittag mit Märchennachmittag mit AngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelika
Schütte an.Schütte an.Schütte an.Schütte an.Schütte an.     Märchen - einst von Er-
wachsenen für Erwachsene erzählt -

wurden über Generationen hinweg
weitergetragen. An diesem Nach-
mittag lassen wir uns von ihrer Kraft
berühren, erfreuen und stärken. Im
Mittelpunkt steht eine uralte Ge-
stalt aus vorchristlicher Zeit: die Göt-die Göt-die Göt-die Göt-die Göt-
tin Holletin Holletin Holletin Holletin Holle - auch bekannt als Frau
Holle, Hulda oder Perchta. Als Be-

herrscherin der Natur und Hüterin
des Wandels ist sie in vielen Regio-
nen Europas lebendig geblieben. Wir
hören Märchen und Mythen aus Est-
land, dem Elsass, dem Märkischen
Heideland und vom Hohen Meißner
- Orte, an denen sich noch heute
Spuren der alten Göttin finden las-

sen. Geschichten und Rezepte zum
Holunder werden zum Mitnehmen
auslegt. Dieser Stammtisch findet
von 15:30 bis 17:30 Uhr statt. Treff-
punkt ist erneut das Kaminzimmer
im Café Herzstück, Werther Str. 7.
Alle Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Martin Zingsheim hat wohl irgend-Martin Zingsheim hat wohl irgend-Martin Zingsheim hat wohl irgend-Martin Zingsheim hat wohl irgend-Martin Zingsheim hat wohl irgend-
was falsch gemacht. Foto: Davidwas falsch gemacht. Foto: Davidwas falsch gemacht. Foto: Davidwas falsch gemacht. Foto: Davidwas falsch gemacht. Foto: David
JerusalemJerusalemJerusalemJerusalemJerusalem

Am Samstag, 6. Dezember, um 20
Uhr kommt Martin Zingsheim nach
Bad Münstereifel auf die Bühne vom
„Kulturhaus theater 1“ in der Lan-

genhecke 4. Die Betreiber des Hau-
ses haben ihn im Radio gehört, als
eine Aufzeichnung des „Satiresom-
mers“ vom WDR gesendet wurde.
Sie waren sofort begeistert und en-
gagierten ihn. Somit wird er sein
Programm „Irgendwas mach ich
falsch“ präsentieren, das seine Agen-
tur wie folgt beschreibt: Ob Politik
oder Erziehung, ob beruflich oder
privat: Ständig soll man kompetent
abliefern, alles auf die Kette kriegen
und bloß keine Schwäche zeigen.
Dabei kapiert man zwischen Infor-
mationsflut, Achtsamkeitsseminar
und Klimawandel in Wahrheit kaum
noch etwas. Martin Zingsheim spielt
das Spiel nun nicht mehr mit und
bekennt feierlich: Irgendwas mach
ich falsch. Immerhin entstand auf
diesem Wege ein sprachlich gewitz-
tes, unterhaltsam tiefgründiges und
herrlich verrücktes Kabarettpro-
gramm mit einer Prise mitreißender
Musik. Live und analog im Theater
Ihres Vertrauens. Versprochen, da-
mit machen Sie nichts falsch!

Tickets gibt es an der Tageskasse;
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst am
Tag der Veranstaltung eingehen,
können möglicherweise nicht mehr
berücksichtigt werden.

Sammlung gebrauchter Schuhe
Die Kolpingsfamilie Bad Münsterei-
fel beteiligt sich auch in diesem Jahr
wieder an der bundesweiten Schuh-
aktion „Mein Schuh tut gut“, die
vom Kolpingwerk Deutschland
durchgeführt wird. Gebrauchte, aber
noch gut tragbare Schuhe (bitte kei-
ne verschmutzten oder verschlisse-
nen!) werden gesammelt. Die Schu-
he sollen paarweise verbunden sein.
Die gespendeten Schuhe werden
dann an eine zentrale Sammelstelle
weitergeleitet, wo sie sortiert und

für den Weitertransport in die Emp-
fängerländer aufbereitet werden. Es
wird darauf geachtet, dass in den
Zielgebieten keine Schuhhersteller
existieren. Die Abgabe der Schuhe
ist möglich am Sonntag, 7. Dezem-
ber, vor oder nach dem Hochamt
(Beginn: 10 Uhr) im Windfang der
Jesuitenkirche (Bei schlechtem Wet-
ter werden die Schuhe hinten in der
Kirche entgegengenommen) oder
noch im Laufe des Dezembers nach
Rücksprache unter 0177 2614978.
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Stadtentwicklungsausschuss
1. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Münste-1. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Münste-1. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Münste-1. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Münste-1. Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Bad Münste-
reifel amreifel amreifel amreifel amreifel am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, den 03.12.2025, den 03.12.2025, den 03.12.2025, den 03.12.2025, den 03.12.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung
sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des
Stadtentwicklungsausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses vom
17.09.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
3. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder
4. Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK) -
A12.1 Europaplatz
hier: Anfrage aus der Politik bzgl. der Natursteinplatten
5. Erweiterung einer Privatklinik durch Anbau eines Patiententraktes
in Modulbauweise auf dem Grundstück Gemarkung Münstereifel, Flur

Bau- und Feuerwehrausschuss

6, Flur 821 und 656
6. 33. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Ortsteil Wald -
Weidenweg, Zum Sommerberg und Webersbenden/Thomasstraße
hier: Antrag auf Wiederaufnahme des Verfahrens
7. Maßnahmen zur Förderung der E-Bike-Herstellung in der Region
hier: Antrag nach § 24 GO NRW
Maßnahmen zur Förderung der E-Bike-Herstellung in der Region
hier: Stellungnahme der Verwaltung
8. Antrag auf Errichtung einer Solaranlage auf dem Objekt Heisterba-
cher Straße 3 in der Kernstadt, Gem. Münstereifel, Flur 5, Flurstück
1435
9. Anfragen und Mitteilungen
9.1 Neuaufstellung des Regionalplans im Regierungsbezirk Köln -
hier: Feststellungsbeschluss und Bekanntmachung
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Anfragen und Mitteilungen
gez. Ludger Müller
(Vorsitzender)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sit-
zungstermine, Tagesordnungen und
öffentliche Vorlagen

1. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses der Stadt Bad Müns-1. Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses der Stadt Bad Müns-
tereifel amtereifel amtereifel amtereifel amtereifel am
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, den 04.12.2025, den 04.12.2025, den 04.12.2025, den 04.12.2025, den 04.12.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung
sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des
Bau- und Feuerwehrausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses vom
23.09.2025
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
3. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder
4. Beschaffung und Einrichtung eines neues Servers
Hier: Server für die Software „DATEV“
5. Ersatzbeschaffung Mannschaftstransportfahrzeug Arloff
6. Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen - Erstellen eines Leistungs-
verzeichnisses
7. Prüfung einer möglichen Landesförderung aus dem Programm „Re-
viergestalten“ zur Wiederinstandsetzung des eifelbades
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 07.10.2025
8. Prüfung eines Förderantrages zur Sanierung des eifelbades

hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 04.11.2025
9. Zusammenlegung Tourist-Info und Bücherei;
hier: bauliche Maßnahmen
10. Maßnahme „Ausbau Iversheim, Am Bloch“
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 07.10.2025
Maßnahme „Ausbau Iversheim, Am Bloch“
hier: Ausführung der Verwaltung zum Antrag der CDU-Fraktion
11. Wiederherstellung und Instandsetzung vom Hochwasser beschä-
digter Straßen in Eicherscheid
hier: Vorstellung der Entwurfsplanung der Straßen Brigidastraße, Ling-
scheider Weg, Im Elsengarten und Schönauer Bergweg nach einer
Bürgerbeteiligung am 13.11.2025
12. Stromliefervertrag für die Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet für
die Jahre 2026 - 2028
hier: Sachstand
13. Umstrukturierung Winterdienst
Umstrukturierung Winterdienst
hier: Antrag nach § 24 Gemeindeordnung NRW
Umstrukturierung Winterdienst
hier: Antrag nach § 24 Gemeindeordnung NRW vom 20.11.2025
14. Ersatzbeschaffung eines LKW mit Ladekran für den städtischen
Bauhof
15. Prüfung und Wiedervorlage im Bau- und Feuerwehrausschuss (RD
592-XI/Z-6)
Linksabbiegespur L 11 und beabsichtigter Wiederaufbau/Optimierung
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der Brücken Floting und Hubertuskapelle
hier: Gemeinschaftlicher Antrag von CDU und SPD vom 17.11.2025
16. Einführung einer neuen Homepage
17. Anfragen und Mitteilungen
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Beschaffung und Einrichtung eines neues Servers
Hier: Server für die Software „DATEV“
2. Stromliefervertrag für die Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet für
die Jahre 2026 - 2028

Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt

hier: Beauftragung
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Florian Hammes
(Vorsitzender)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und
öffentliche Vorlagen

Abordnungen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, der Feuer-Abordnungen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, der Feuer-Abordnungen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, der Feuer-Abordnungen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, der Feuer-Abordnungen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, der Feuer-
wehr und weiterer Institutionen sowie die Eifeldombläser Houverathwehr und weiterer Institutionen sowie die Eifeldombläser Houverathwehr und weiterer Institutionen sowie die Eifeldombläser Houverathwehr und weiterer Institutionen sowie die Eifeldombläser Houverathwehr und weiterer Institutionen sowie die Eifeldombläser Houverath
begleiteten die Zeremonie. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifelbegleiteten die Zeremonie. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifelbegleiteten die Zeremonie. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifelbegleiteten die Zeremonie. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifelbegleiteten die Zeremonie. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifel

Bürgermeister Sebastian Glatzel und die Schützen legten am EhrenmalBürgermeister Sebastian Glatzel und die Schützen legten am EhrenmalBürgermeister Sebastian Glatzel und die Schützen legten am EhrenmalBürgermeister Sebastian Glatzel und die Schützen legten am EhrenmalBürgermeister Sebastian Glatzel und die Schützen legten am Ehrenmal
einen Kranz nieder. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifeleinen Kranz nieder. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifeleinen Kranz nieder. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifeleinen Kranz nieder. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifeleinen Kranz nieder. Foto: Lanzerath/Stadt Bad Münstereifel

Am Volkstrauertag fand auf dem Friedhof der Stadt Bad Münstereifel
die traditionelle Kranzniederlegung am Ehrenmal für die Gefallenen
der Weltkriege statt. Neben Bürgermeister Sebastian Glatzel nahmen
unter anderem Vertreter der Kirchen, des Volksbundes für Kriegsgrä-
berfürsorge, die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft sowie die Ei-
feldombläser Houverath teil an der Gedenkfeier, die dem stillen Erin-
nern und dem gemeinsamen Zeichen für Frieden gewidmet war.
In seiner Ansprache erinnerte Bürgermeister Glatzel daran, dass das

Ehrenmal nicht nur ein Ort der Trauer, sondern auch ein Mahnmal
gegen das Vergessen sei. Die Erinnerung an die Opfer von Krieg und
Gewalt müsse wachgehalten werden - gerade jetzt, da die letzten
Zeitzeuginnen und -zeugen des Zweiten Weltkriegs bald nicht mehr
unter uns seien. Angesichts aktueller Konflikte in Europa und weltweit
betonte er die Verantwortung jedes Einzelnen, aufmerksam zu bleiben
und Unrecht nicht schweigend hinzunehmen.
Der Bürgermeister erinnerte an die Millionen Toten der beiden Welt-
kriege sowie an die zahllosen Menschen, die durch Kriegshandlungen,
Flucht, Vertreibung, Verfolgung oder Terrorismus ihr Leben verloren. Er
würdigte die Opfer aller Nationen und gedachte auch jener, die auf-
grund ihres Glaubens, ihrer Herkunft, ihrer Überzeugung oder einer
Behinderung verfolgt und getötet wurden. Die Bilder heutiger Kriegs-
schauplätze führten schmerzhaft vor Augen, wie brüchig Frieden sein
könne.
Glatzel rief dazu auf, Zivilcourage zu zeigen und sich aktiv für eine
friedliche Gesellschaft einzusetzen. Frieden, so betonte er, sei un-
trennbar mit Gerechtigkeit, Menschenrechten und Rechtsstaatlich-
keit verbunden. Die jährliche Kranzniederlegung zeige, dass die Schre-
cken der Vergangenheit bis heute nachwirken.
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Bürgersprechstunde
Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, Ihr Anliegen
Herrn Bürgermeister Sebastian Glatzel persönlich vorzutragen.
Die nächste Sprechstunde findet statt am:
Donnerstag, den 18. Dezember 2025
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in Bad Münstereifel, Marktstraße 11
Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldeschluss für den Termin ist der Montag vor dem jeweiligen Bürger-
sprechtagtermin. Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer des
Bürgermeisters unter 02253/505101 an.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Schließung der
Stadtverwaltung
Am Mittwoch, dem 03.12.2025,Mittwoch, dem 03.12.2025,Mittwoch, dem 03.12.2025,Mittwoch, dem 03.12.2025,Mittwoch, dem 03.12.2025,
sind wegen einer Personalversammlung die Büros der Stadtver-
waltung, der städtische Bauhof und die Tourist-Information
ab 13.00 Uhr geschlossen.ab 13.00 Uhr geschlossen.ab 13.00 Uhr geschlossen.ab 13.00 Uhr geschlossen.ab 13.00 Uhr geschlossen.
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Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
Sparen bei den Stromkosten hat
im Alltag vieler privater Haushalte
eine hohe Bedeutung. Doch einige
überlieferte Tipps und Verhaltens-
weisen entpuppen sich häufig als
Irrtum oder haben gegenteilige Ef-
fekte. „Wichtig ist, sich zu infor-
mieren, seine Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die eigenen Stromsparrou-
tinen im Alltag zu finden und anzu-
wenden“, sagt Dr. Konstantin von
Normann, Leiter der Beratungs-
stelle Troisdorf der Verbraucher-
zentrale NRW. Doch was sind gän-
gige Irrtümer rund um Strom spa-
ren im Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschalten
verbraucht mehr Strom als Lichtverbraucht mehr Strom als Lichtverbraucht mehr Strom als Lichtverbraucht mehr Strom als Lichtverbraucht mehr Strom als Licht

brennen zu lassenbrennen zu lassenbrennen zu lassenbrennen zu lassenbrennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogen-
lampen. Leuchtmittel, die ausge-
schaltet sind, verbrauchen immer
weniger Energie als brennende.
Wer beim Verlassen eines Raumes
die Beleuchtung ausschaltet, spart
Strom und damit bares Geld. Der
Irrtum stammt noch aus der Zeit
der als Energiesparlampen be-
kannten Kompaktleuchtstofflam-
pen. Bei diesen erhöhte ein häufi-
ges An- und Ausschalten den
Stromverbrauch und verkürzte
ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom
Nein! Der Energieverbrauch bei
einem Smartphone- oder Tabletla-
dekabel ohne aktiven Ladevorgang
ist zwar kaum messbar. Allerdings
verbrauchen alle im Stromnetz be-
findlichen elektrischen Geräte auch
im Leerlauf Energie. Wer mehrere
Ladegeräte im Haushalt nutzt,
kann die Netzteile nach Gebrauch
wieder aus der Steckdose ziehen
oder dafür stromsparende, ab-
schaltbare Steckdosenleisten ein-
setzen. Damit lassen sich alle Ge-
räte in einem Schritt vom Strom-

netz trennen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,
Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt laufen
im Standby im Bereitschaftsmodus
weiter. Eine abschaltbare Steck-
dosenleiste schafft Abhilfe. Beim
Internet-Router, der nie ganz ruht,
kann man in den Einstellungen in
den Stromspar-Modus wechseln.
Denn der jährliche Stromverbrauch
eines Routers ist ähnlich hoch wie
der eines Kühlschranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine ak-
tive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zu-
bereitungstipp auf vielen Back- und
Kochrezepten und auf Verpackun-
gen von Fertigprodukten. Bis auf
wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei dem
es auf eine hohe Temperatur von
Beginn an ankommt, gelingen die
Produkte auch so bei gleichem
Geschmack. Ein Nachteil beim Vor-
heizen: Man wartet oft zu lang, bis
etwa Fertigprodukte in den Back-
ofen gestellt werden und ver-
braucht unnötig Energie. Grund-
sätzlich empfiehlt sich ein Blick in
die Bedienungsanleitung des Ge-
rätes. In der Regel finden sich dort
Temperatur- und Zeitempfehlun-
gen und Anregungen zum energie-
sparenden Backen.
Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom

Stimmt nicht. Bei Waschmaschi-
nen im Eco-Modus beruht die län-
gere Waschdauer auf längerem Ein-
weichen der Wäsche und häufige-
rem Hin- und Herschaukeln der
Trommel. So wird eine höhere Auf-
heizenergie vermieden, weil die
reinigende Bewegung der Trom-
mel weniger Energie benötigt als
das Aufheizen des kalten Wassers
auf 60 Grad Celsius. Ähnliches gilt
bei Spülmaschinen im Eco-Pro-
gramm: Die häufigere und längere
Bewegung der Sprüharme benö-
tigt weniger Strom als das Aufhei-
zen des Wassers im Normalbetrieb.
Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperatur istatur istatur istatur istatur ist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Celsi-
us vollends gestoppt, eine niedri-
gere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom. Wich-
tig ist, dass man Türen von Ge-
frierschränken nicht zu lange ge-
öffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmitteln
schnell wieder schließt. So bleibt
die Kühltemperatur konstant und
es sammelt sich weniger Eis an.
Hat sich bereits Eis im Kühlfach
gebildet, hilft Abtauen beim Ener-
giesparen.  Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Pflegetipp für Herbst und Winter:
So blüht die Anthurie auf

Ausreichend Licht und im Idealfall 18 bis 25 Grad Celsius, dann fühlenAusreichend Licht und im Idealfall 18 bis 25 Grad Celsius, dann fühlenAusreichend Licht und im Idealfall 18 bis 25 Grad Celsius, dann fühlenAusreichend Licht und im Idealfall 18 bis 25 Grad Celsius, dann fühlenAusreichend Licht und im Idealfall 18 bis 25 Grad Celsius, dann fühlen
sich die Anthurien im Topf rundum wohl. Foto: anthuriuminfosich die Anthurien im Topf rundum wohl. Foto: anthuriuminfosich die Anthurien im Topf rundum wohl. Foto: anthuriuminfosich die Anthurien im Topf rundum wohl. Foto: anthuriuminfosich die Anthurien im Topf rundum wohl. Foto: anthuriuminfo

Die Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helleDie Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helleDie Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helleDie Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helleDie Hochblätter der Anthurien sorgen in der dunklen Jahreszeit für helle
Reflexe in der Wohnung. Foto: anthuriuminfoReflexe in der Wohnung. Foto: anthuriuminfoReflexe in der Wohnung. Foto: anthuriuminfoReflexe in der Wohnung. Foto: anthuriuminfoReflexe in der Wohnung. Foto: anthuriuminfo

Anthurien haben als Zimmerpflan-
zen keine Blühsaison. Sie zeigen ihre
Hochblätter bei guter Pflege und rich-
tigem Standort mehrere Monate
lang und entwickeln immer wieder
neue. Doch gerade während der Win-
terzeit bilden sie häufig weniger
Hochblätter oder legen gar eine Blüh-
pause ein. Der Grund: Lichtmangel

und zu niedrige Temperaturen!
Menschen, die mit den schönen Ge-
wächsen farbige Highlights in die
Wohnung bringen möchten, rät die
Stichting Promotie Anthurium, eine
Stiftung niederländischer Züchter
und Gärtner von Anthuriengärtnern,
besonders auf diese beiden Fakto-
ren zu achten. Das bedeutet: Um

ihnen ausreichend Licht zukommen
zu lassen, empfehlen sich Regale,
Tische oder Sideboards in Nähe ei-
nes Ost- oder West-Fensters - aber
ausschließlich in geheizten Räumen
(mit Minimum 16 Grad Celsius - 18
bis 25 Grad Celsius wäre perfekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz auf
der kalten Fensterbank sollte bes-
ser vermieden werden, ebenso zu
große Nähe zu einem Heizkörper.
Denn trockene Luft vertragen die Ge-
wächse ebenso wenig wie wir Men-
schen. Hier hilft ein feiner Sprühne-
bel aus zimmerwarmem, kalkfreiem
Wasser, den man den Exotinnen hin
und wieder gönnt. Wer nun noch ab
und an mit einem Tuch die Blätter
der Anthurien von Staub befreit und
ihnen einmal pro Woche etwas Was-
ser gibt, schafft eine optimale Um-
gebung für ein blütenstarkes Jah-

resende. Weitere Informationen rund
um die Anthurienpflege sowie Deko-
Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP
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Lastenrad im Alltag
Immer mehr Menschen steigen
vom Auto auf das Lastenrad um.
Ob für den Einkauf, den Kinder-
transport oder den Weg zur Ar-
beit:
Das praktische Gefährt wird zur
umweltfreundlichen Alternative
für viele Lebenssituationen.
Doch wer ein Lastenrad nutzt,
sollte einige Punkte beachten,
um lange Freude daran zu ha-
ben.
Was das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besondersWas das Lastenrad besonders
machtmachtmachtmachtmacht
Im Vergleich zum herkömmli-
chen Fahrrad bietet das Las-
tenrad deutlich mehr Stauraum
und Stabilität. Durch seine ro-
buste Bauweise kann es schwe-
re oder sperrige Gegenstände
transportieren, ohne dass die
Fahrt unsicher wird.
Viele Modelle sind mit zwei
oder drei Rädern ausgestattet
und verfügen über eine große
Transportbox, teilweise sogar
mit Sitzplätzen für Kinder. Elek-

Das Lastenrad punktet gleich
mehrfach: Es spart Platz, schont
die Umwelt und entlastet den
Geldbeutel. Gerade im städti-
schen Bereich ist es eine
schnelle und flexible Alternati-
ve zum Auto, denn Parkplätze
werden überflüssig und die lau-
fenden Kosten sind gering. Vie-
le Städte fördern den Kauf ei-
nes Lastenrads finanziell, um
den Radverkehr weiter zu stär-
ken.
Auch im Alltag überzeugt es:
Kinder zur Kita bringen, größe-
re Einkäufe erledigen oder den
Hund mitnehmen - all das funk-
tioniert ohne Probleme.
Sicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und DiebstahlschutzSicherheit und Diebstahlschutz
Ein hochwertiges Lastenrad ist
eine Investition, die gut ge-
schützt werden sollte.
Empfehlenswert sind stabile
Bügel- oder Faltschlösser aus
gehärtetem Stahl, am besten
in Kombination mit einem zwei-
ten Schloss, das Rahmen und
Vorder- oder Hinterrad zusätz-
lich sichert. In Städten mit ho-
her Diebstahlquote lohnt sich
ein GPS-Tracker, mit dem das
Rad bei Verlust geortet werden
kann. Wichtig ist zudem, das
Rad an festen Gegenständen
anzuschließen und möglichst an
gut beleuchteten Orten abzu-
stellen.
Auch lohnt es sich, das Rad co-
dieren zu lassen, da so gleich
der Besitzer des Rades ausfin-
dig gemacht werden kann und
die Codierung oft Fahrraddiebe

trisch unterstützte Varianten
erleichtern zudem das Fahren
bei Steigungen oder mit schwe-
rer Beladung.
Vorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im ÜberblickVorteile im Überblick

abschreckt, bevor sie überhaupt
zuschlagen.
Dabei können der örtliche All-
gemeine Deutsche Fahrrad-
Club, die lokale Polizeidienst-
stelle oder auch lokale Fahr-
radhändler des Vertrauens die
richtigen Ansprechpartner sein.
Worauf beim Fahren zuWorauf beim Fahren zuWorauf beim Fahren zuWorauf beim Fahren zuWorauf beim Fahren zu
achten istachten istachten istachten istachten ist
Ein Lastenrad fährt sich anders
als ein normales Fahrrad. Das
höhere Gewicht und die Länge
erfordern etwas Übung, vor al-
lem beim Anfahren und in Kur-
ven.
Es ist ratsam, zunächst auf we-
nig befahrenen Wegen zu üben
und sich mit dem Bremsverhal-
ten und dem allgemeinen Fahr-
gefühl vertraut zu machen.
Beim Transport von Kindern sind
Anschnallgurte und Wetter-
schutz wichtige Ausstattungs-
merkmale.
Regelmäßige Wartung,
insbesondere von Bremsen,
Reifen und Antrieb, sorgt für die
notwendige Sicherheit im Stra-
ßenverkehr.
Mobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem GefühlMobil mit gutem Gefühl
Ob für Familien, Berufspendler
oder Selbstständige - das Las-
tenrad bietet eine nachhaltige
und praktische Möglichkeit,
den Alltag zu gestalten. Wer
sich mit der Technik vertraut
macht und für ausreichenden
Schutz sorgt, gewinnt ein zu-
verlässiges und vielseitiges
Verkehrsmittel, das jede Men-
ge Freude bereitet.
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Bremskraft & Balance -
wie Technik das Radfahren verändert hat
Wer heute auf ein modernes Fahr-
rad steigt, erlebt eine Sportart, die
sich in den letzten zwei Jahrzehn-
ten stärker verändert hat als in
den 100 Jahren zuvor. Wo früher
einfache Stahlrahmen, Felgen-
bremsen und analoge Tachometer
dominierten, bestimmen heute
Präzisionstechnik und High-End-
Materialien das Fahrgefühl. Der
Fortschritt zeigt sich in Geschwin-
digkeit und Komfort, hat das Rad-
fahren aber auch sicherer ge-
macht.
Besonders deutlich wird das an den
Bremsen: Hydraulische Scheiben-
bremsen gehören inzwischen zum
Standard, selbst bei Alltagsrädern.
Sie reagieren feinfühlig, arbeiten
bei Nässe zuverlässig und erfor-
dern kaum Kraft. Gerade in bergi-
gen Regionen mit steilen Abfahr-
ten und wechselnden Wetterbe-
dingungen macht diese Technik

den Unterschied.  Auch beim Rah-
menbau hat sich viel getan. Statt
schwerer Stahlrohre kommen heu-
te Aluminium, Carbon oder Titan
zum Einsatz. Carbonrahmen gel-
ten als Königsklasse: Sie sind
leicht, verwindungssteif und gleich-
zeitig stoßdämpfend. Das verbes-
sert nicht nur das Handling, son-
dern schont auch Rücken und Ge-
lenke. Für viele Radsportler ist das
spürbar - besonders bei längeren
Strecken, wo jedes Gramm weni-
ger und jede Vibration weniger
zählt. Zugleich sind moderne Ma-
terialien widerstandsfähiger ge-
worden und halten auch in holpri-
gem Gelände stand.
Elektronische Schaltsysteme, die
den Gangwechsel automatisch an
Steigung und Trittfrequenz anpas-
sen, haben das Fahren komfortab-
ler gemacht. Moderne Geometri-
en, breitere Reifen und gefederte

Sattelstützen sorgen für mehr Sta-
bilität, auch auf unebenen Wegen.
Gravelbikes, die sich zwischen
Rennrad und Mountainbike bewe-
gen, sind ein Produkt dieses Fort-
schritts, denn sie vereinen Tempo
mit Geländetauglichkeit.
Technik verändert aber auch die
Wahrnehmung des Fahrens selbst.
Räder sind leiser geworden, Schalt-
vorgänge kaum spürbar, Bremsen
reagieren sanft. Das schafft ein

kontrolliertes, sicheres und leich-
tes Fahrgefühl.
Bei allem Fortschritt kommt eine
wichtige Frage auf: Wie viel Tech-
nik braucht ein Rad? Manche Pu-
risten schwören weiterhin auf klas-
sische Stahlrahmen und mechani-
sche Bremsen. Doch selbst sie pro-
fitieren indirekt von der Entwick-
lung, denn Innovationen aus dem
Profibereich fließen oft nach und
nach in die Serienproduktion ein.
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zdi.NRW und KAoA - Gemeinsam für den
Fachkräftenachwuchs in NRW
Landesweite Veranstaltung bringt Akteur:innen aus NRW zusammen

Das Ministerium für Kultur und
Wissenschaft (MKW) sowie das
Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales (MAGS) hat-
ten Vertreter:innen der zdi-
Netzwerke und KAoA-Koordi-
nierungsstellen eingeladen, um
sich der Frage zu widmen, wie
der Weg für junge Menschen in
NRW in Ausbildung, Studium und
Beruf noch wirkungsvoller ge-
staltet werden kann.
Rund 115 Teilnehmende folgten
der Einladung in die BayArena
und tauschten sich über Syner-
gien und Kooperationsmöglich-
keiten aus.
Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-Aufruf zum gemeinsamen Ge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Zu Beginn der Veranstaltung
zeigte das Gespräch von Staats-
sekretärin Gonca Türkeli-Deh-
nert (MKW) und Staatssekretär
Matthias Heidmeier (MAGS)
deutlich, dass die Fachkräftesi-
cherung eine zentrale Heraus-

forderung unserer Zeit ist und
sowohl zdi.NRW als auch KAoA
einen wichtigen Beitrag dazu
leisten. Beide hoben die Rele-
vanz der landesweiten Program-
me für eine hochwertige Berufs-
und Studienorientierung sowie
gelungene Übergänge von der
Schule in den Beruf hervor - die-
se gelte es weiter zu stärken:
„Junge Menschen sind unsere
Fachkräfte von morgen und sol-
len die bestmögliche Berufs- und
Studienorientierung bekommen.
Hierfür bündeln zdi.NRW und
KAoA ihre Kräfte.
Wir als Land unterstützen diese
Initiativen und ihre Kooperation
gern, weil sie persönliche Inter-
essen und Fähigkeiten passge-
nau fördern und zu mehr Chan-
cengerechtigkeit beitragen. So
stärken wir individuelle Berufs-
wege, verbessern Übergänge
und sichern gleichzeitig den
Fachkräftenachwuchs, den Nord-

rhein-Westfalen für die Zukunft
braucht“, sagte Staatssekretä-
rin Gonca Türkeli-Dehnert.
Staatssekretär Matthias Heid-
meier betonte:
„Kein Abschluss ohne Anschluss
(KAoA) bildet gemeinsam mit
den außerschulischen Angebo-
ten von zdi.NRW bereits heute
eine durchgängige Bildungskette
- von der Grundschule bis zum
Schulabschluss.
Eine noch engere Verzahnung
dieser Strukturen ist richtungs-
weisend, um unsere jungen
Menschen bestmöglich auf die
Herausforderungen der Zukunft
vorzubereiten.
Erfolgreich ist dies jedoch nur,
wenn engagierte Menschen wie
Sie - mit Rückenwind aus der
Politik - aktiv daran mitwirken.
Entscheidend ist, dass alles von
dem Menschen her gedacht und
auf ihn und seine Bedarfe aus-
gerichtet ist. Die erzielten Er-
gebnisse können auf Landese-
bene Maßstäbe setzen und die
im Koalitionsvertrag vereinbar-
ten Ziele von zdi.NRW und KAoA
entscheidend voranbringen. Un-
seren Rückenwind haben Sie.“
Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-Gute Praxis: Gelebte Koopera-
tionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionentionen in den Regionen
Einblicke in bereits bestehende
Kooperationen boten Gute Pra-
xis-Beispiele aus zwei Regionen
in NRW. Sie zeigten, wie vielfäl-
tig die Zusammenarbeit von zdi-
Netzwerken und den KAoA-Ko-
ordinierungsstellen bereits heu-
te gestaltet wird.
Gabriele Paar, Abteilungsleitung
Regionales Bildungs-, Kultur-
und Sportbüro Rhein-Sieg-Kreis,
und Bettina Wallor, Netzwerk-
koordinatorin des zdi-Netzwerks
:MINT im Rhein-Sieg-Kreis, be-
richteten über die strukturelle
Verankerung von zdi.NRW und
KAoA im Rhein-Sieg-Kreis. Ihr
Ansatz:
Beide Initiativen in einem Team
zusammenzuführen. Wallor und
Paar zeigten Vorteile auf, spra-
chen aber auch Herausforderun-
gen an.
Markus Real, zdi-Netzwerkko-

ordinator des zdi-Netzwerks
MINT.REgio, stellte die Zusam-
menarbeit von zdi.NRW und
KAoA im Technikzentrum
Waltrop vor: Handwerksbetrie-
be, Schulen und das zdi-Netz-
werk bringen interessierte
Schüler:innen mit
Ausbilder:innen zusammen und
bieten Workshops an, in denen
die jungen Menschen Hand-
werksberufe ausprobieren kön-
nen - eingebettet in das landes-
weite System zur Berufsorien-
tierung von KAoA.
Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Austausch auf Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe: Ses- Ses- Ses- Ses- Ses-
sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-sions bieten Raum für Beteili-
gunggunggunggunggung
In zwei Session-Runden brach-
ten die Teilnehmenden ihre Er-
fahrungen ein und entwickelten
gemeinsam neue Ideen.
Themen waren die Verbindung
schulischen und außerschuli-
schen Lernens, die Einbindung
von Unternehmen und Eltern in
die Berufsorientierung, die Be-
deutung von Kompetenzent-
wicklung in der Nachwuchsför-
derung, das Erreichen von Easy-
to-ignore-Gruppen, das Thema
Jugendbeteiligung sowie die Be-
deutung regionaler Kooperatio-
nen von zdi.NRW und KAoA.
„Es war sehr spannend und hilf-
reich mitzubekommen, wie KAoA
‚tickt‘, welche Programmbe-
standteile es gibt und wie die
Arbeitsstrukturen aussehen, um
zukünftig noch besser zusam-
menarbeiten zu können“, fass-
te es Dr. Thorsten Balgar, Netz-
werkkoordinator des zdi-Netz-
werks Gelsenkirchen, bei der
Abschlussrunde auf der Bühne
zusammen.
Perspektiven entwickeln: Zu-
sammenarbeit stärken
Die Veranstaltung war ein star-
kes Signal für das gemeinsame
Ziel:
Jungen Menschen in NRW wir-
kungsvolle und verzahnte Ange-
bote zur Berufs- und Studienori-
entierung zu eröffnen. Beste-
hende Kooperationen sollen
ausgebaut, neue angestoßen
werden.
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TEAM!
KOMM IN UNSER

VOLL-/

TEILZEIT

VERKÄUFERIN

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D  M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

(M/W/D)

TEAMM!
KOMM IN UNNSSER

!T

VOLL-/

TEILZEIT

KARRIERE.KLEINSBACKSTUBE.DE

HERR LUDERICH : 02233-96336-44

B A D M Ü N S T E R E I F E L / M E C H E R N I C H

VERKÄUFERIN
(M/W/D)

Bauen mit Perspektive
Im Hoch- und Tiefbau wird Nachwuchs gesucht

Ob Wohnhäuser, Straßen oder
Brücken - ohne Fachkräfte im
Hoch- und Tiefbau steht vieles
still. Die Branche sucht seit Jah-
ren dringend nach gut ausgebil-
deten Mitarbeitern. Besonders
gefragt sind Baugeräteführer,
Maurer, Straßenbauer und Inge-
nieure, die Planung und Ausfüh-
rung verbinden können.
Arbeiten, wo Fortschritt sicht-Arbeiten, wo Fortschritt sicht-Arbeiten, wo Fortschritt sicht-Arbeiten, wo Fortschritt sicht-Arbeiten, wo Fortschritt sicht-
bar wirdbar wirdbar wirdbar wirdbar wird
Kaum ein Berufsfeld zeigt Er-
gebnisse so direkt wie der Bau.
Was morgens auf dem Plan
steht, ist abends schon ein Stück
Wirklichkeit.
Wer handwerkliches Geschick
und technisches Interesse mit-
bringt, findet im Hoch- und Tief-
bau ein abwechslungsreiches Ar-
beitsumfeld im Freien, mit mo-
dernen Maschinen und im Team.
Sichere Jobs und gute Bezah-Sichere Jobs und gute Bezah-Sichere Jobs und gute Bezah-Sichere Jobs und gute Bezah-Sichere Jobs und gute Bezah-
lunglunglunglunglung
Die Auftragslage in der Bauwirt-
schaft bleibt stabil, die Nach-
frage nach qualifizierten Kräf-
ten ist hoch.
Viele Betriebe bieten inzwischen
attraktive Löhne, Zusatzleistun-
gen und langfristige Beschäfti-
gung. Auch wer den Quereinstieg
wagt oder sich weiterqualifi-
ziert, hat gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
Der Einstieg gelingt meist über
eine duale Ausbildung, in der
praktische Erfahrung und Theo-
rie kombiniert werden. Später
eröffnen sich vielfältige Wege -

etwa zum Meister, Polier oder
Bauleiter. Der Hoch- und Tief-
bau bietet nicht nur solide Pers-
pektiven, sondern auch die Mög-
lichkeit, an Projekten mitzuwir-
ken, die das Lebensumfeld gan-
zer Regionen prägen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025Freitag, 05. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Tierarzt-Notdienste im Kreis
Euskirchen

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxisaxisaxisaxisaxis
TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
DrDrDrDrDr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Tierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis KanzlerTierarztpraxis Kanzler
Schleiden, 0177 8682489
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Nadine Körrer,
Fachanwältin für Erbrecht, Zertifizierte
Testamentsvollstreckerin (AGT)
Kanzlei Müller & Partner PartG mbB, Mechernich

Das Das Das Das Das TTTTTestamentestamentestamentestamentestament
Der Nachlass kann durch letzt-
willige Verfügungen, durch Tes-
tament und Erbvertrag, von dem
Erblasser geregelt werden.
Um festzustellen, ob eine letzt-
willige Verfügung benötigt wird,
muss der Erblasser zunächst
einmal wissen, wie die gesetz-
liche Erbfolge nach dem Tod
aussieht, also wer Erbe wird,
wenn der Erblasser seinen
Nachlass nicht durch ein Testa-
ment geregelt hat.
Hat der Erblasser lediglich ein
Kind, also einen Abkömmling,
erbt dieser allein, existieren
mehrere Abkömmlinge, erben
diese zu gleichen Teilen.
Auch der Ehegatte ist gesetzli-
cher Erbe.
Neben Abkömmlingen erbt der
Ehegatte (ohne Ehevertrag) die
Hälfte.
Ein immer noch verbreiteter Irr-
glaube ist es, dass der Ehegat-
te Alleinerbe wird, wenn keine
Kinder vorhanden sind. In die-
sem Fall erben die Eltern der
Erblassers ebenfalls,
gegebenenfalls sogar die Ge-
schwister. Sie bilden dann eine
Erbengemeinschaft und haben
den Nachlass gemeinsam zu
verwalten.
Erbengemeinschaften führen
häufig zu Streitigkeiten, außer-
gerichtlich und gerichtlich.
Ein Testament kann privat-
schriftlich aufgesetzt werden
oder aber auch notariell; es

kann ein Einzeltestament sein,
aber auch ein gemeinschaftli-
ches Testament von Eheleuten.
Ein privatschriftliches Testa-
ment muss zwingend hand-
schriftlich niedergeschrieben
und unterschrieben werden. Ein
computerverfasstes Schreiben
ist formunwirksam. Auch darf,
außer im Falle des gemein-
schaftlichen Testaments, nie-
mand das Testament für Sie
schreiben. Auch dann ist das
Testament nicht wirksam.
Wie wird ein einfaches Testa-
ment widerrufen, wie ein ge-
meinschaftliches? Kann man ein
Testament einfach abändern?
Was sind wechselbezügliche
Verfügungen? Was geschieht,
wenn ein Ehegatte verstirbt?
Unter Umständen kann das ge-
meinschaftliche Testament von
dem überlebenden Ehegatten
nicht mehr geändert werden.
Was geschieht, wenn einer der
potentiellen Erben vor dem Erb-
lasser verstirbt? Setzt man ei-
nen Erben ein oder mehrere?
Soll eine Erbengemeinschaft
besser vermieden werden? Was
sind Vermächtnisse? Macht die
Anordnung einer Testaments-
vollstreckung Sinn?
All diese Fragen und noch eini-
ge mehr gilt es zu bedenken,
zu beachten und im Blick zu
halten.
Gerne stehen wir Ihnen für eine
Beratung zur Verfügung und un-
terstützen Sie.

Diebstahl von Grableuchten auf Friedhof
Bad Münstereifel ots). Im Zeit-
raum von Samstag, 15. Novem-
ber, 15 Uhr, bis Montag, 17. No-
vember, 15 Uhr, entwendeten
Unbekannte von insgesamt fünf
Gräbern auf dem Friedhof in der
Arandstraße mehrere Grab-
leuchten.

Zur Demontage der Leuchten
entfernten die Täter die Schrau-
ben, mit denen die Grableuch-
ten am Grab befestigt waren.
Diese Schrauben wurden spä-
ter neben den Gräbern aufge-
funden.
Insgesamt wurden fünf Grab-

leuchten entwendet.
Zur Höhe des Sachschadens
können derzeit keine Angaben
gemacht werden.
Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen bezüglich des
besonders schweren Diebstahls
aufgenommen.

Zeugen, die Hinweise zu den
Unbekannten machen können,
werden gebeten, sich bei der
Polizei Euskirchen unter
02251 799 0 oder
per E-Mail unter
poststelle.euskirchen@polizei.nrw.de
zu melden.


